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(54) Halter für ein Schild

(57) Die Erfindung bezieht sich auf einen Halter (1)
für ein Schild (8) mit einer Tasche aus einer abgewinkel-
ten transparenten Kunststoffplatte, deren Vorder- und
die Rückseite aus zwei aneinanderliegenden Schenkeln
(5, 6) gebildet sind, die am unteren Ende des Halters
durch eine Biegung (7) der Kunststoffplatte um 180° ver-

bunden sind, und das Schild (8) zwischen sich einklem-
men, wobei das obere Ende der Kunststoffplatte minde-
stens einmal rechtwinklig so abgewinkelt ist, dass es eine
Aufhängevorrichtung mit einem Haltestreifen (3) bildet,
mit der der Halter an der obere Kante eines Gerätes,
einer Möbelfront oder einer Tür aufhängbar ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Halter für ein Schild
mit einer Tasche aus einer abgewinkelten transparenten
Kunststoffplatte, deren Vorder- und die Rückseite aus
zwei aneinanderliegenden Schenkeln gebildet sind, die
am unteren Ende des Halters durch eine Biegung der
Kunststoffplatte um 180° verbunden sind, und das Schild
zwischen sich einklemmen.
[0002] Halter für Schilder sind in vielfältigen Formen
bekannt. So sind aufklebbare oder anderweitig an einer
Wand befestigbare Kunststofftaschen mit einer transpa-
renten Vorderseite verbreitet, in die ein Schild einge-
steckt werden kann.
[0003] Auch gibt es Aufsteller für Werbeschilder, die
zwei aneinanderliegende Schenkel aus transparentem
Kunststoff besitzen, die durch eine Biegung der Kunst-
stoffplatte um 180° verbunden sind, und zwischen denen
das Werbeschild eingesteckt ist. Solche Aufsteller wer-
den auf Produkte oder auf Tische, beispielsweise in
Gasthäusern für besondere Angebote, gestellt.
[0004] Für den Verkauf von Elektrogeräten sind Hin-
weisschilder am Gerät vorgeschrieben, die die Energie-
effizienzklasse des beworbenen Elektrogerätes ange-
ben. Dieses Schild ist üblicherweise mit einer Haftklebe-
fläche auf seiner Rückseite versehen und wird auf die
Front des Gerätes aufgeklebt. Der Haftkleber auf diesen
Schildern ist häufig nicht rückstandslos entfernbar und
verursacht auf Holzfronten der Elektrogeräte dann blei-
bende Schäden. Falls der Haftkleber auf verschiedenen
Fronten nicht genügend haftet, lösen sich auch häufig
die Ecken des Hinweisschildes, was den optischen Ein-
druck stört.
Bei Elektrogeräten, die länger in einem Schaufenster
ausgestellt sind, bleicht die Sonnenstrahlung deren
Oberfläche aus. Wenn nun ein Schild auf der Oberfläche
dauerhaft befestigt ist, erfolgt dort kein Ausbleichen und
die Position des Schildes bleibt erkennbar.
[0005] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ei-
nen Halter für ein Schild anzugeben, das an der Front
eines Möbels oder eines Gerätes angebracht wird und
bei dem die beschriebenen Probleme vermieden wer-
den.
[0006] Diese Aufgabe wird durch die Merkmale des
Anspruchs 1 gelöst.
Ausführungsformen der Erfindung sind in den Unteran-
sprüchen beschrieben.
[0007] Der erfindungsgemäße Halter für ein Schild be-
sitzt eine Tasche aus einer abgewinkelten transparenten
Kunststoffplatte, deren Vorder- und die Rückseite aus
zwei aneinanderliegenden Schenkeln gebildet sind. Die-
se sind am unteren Ende des Halters durch eine Biegung
der Kunststoffplatte um 180° verbunden und das Schild
zwischen ihnen eingeklemmt. Das obere Ende der
Kunststoffplatte ist mindestens einmal rechtwinklig in der
Art abgewinkelt, dass es eine Aufhängevorrichtung mit
einem Haltestreifen bildet, mit der der Halter an der obere
Kante eines Gerätes, einer Möbelfront oder einer Tür auf-

hängbar ist.
In einen solchen Halter kann einfach ein Schild einge-
steckt werden und an der Front eines Möbels oder der
Tür eines Gerätes, etwa eines Backofens, aufgehängt
werden. Auch ist das Aufhängen an der oberen Kante
einer Zimmertür möglich. Der Haltestreifen an der Auf-
hängevorrichtung verhindert ein Abrutschen von der je-
weiligen oberen Kante.
[0008] In einer Ausführungsform ist das obere Ende
der Kunststoffplatte ein zweites Mal rechtwinklig abge-
winkelt ist und greift so mit einem Sicherungsstreifen hin-
ter das obere Ende einer Möbelfront oder einer Tür. Da-
durch wird ein Abrutschen des Schildes wirksam verhin-
dert.
[0009] In einer weiteren Ausführungsform sind an dem
Haltestreifen Haftnoppen aus einem rutschmindernden
Kunststoff, wie etwa Silikon, angebracht, die ein Abrut-
schen verhindern. Diese Ausführungsform ist auch bei
unterschiedlich breiten Fronten oder Türen sowie bei Ge-
räten, wie etwa einem Gefrierschrank, einsetzbar.
Bei dieser Ausführungsform kann am Haltestreifen auch
noch ein Sicherungsfaden mit Klebepad vorgesehen
sein. Damit kann etwa bei einem Fernsehgerät das
Schild von der oberen Kante weg geschoben werden und
es hängt dann noch am Sicherungsfaden. Der Halter ist
vorteilhaft einstückig aus einer Kunststoffplatte des Ma-
terials PETG hergestellt, deren Stärke kleiner oder gleich
1 mm ist. Dieses Material lässt sich abkanten, ohne dass
an den abgewinkelten Kanten Brücke oder Materialrisse
entstehen. Der Abkantungsbereich bleibt auch nach dem
Kanten klar transparent. Das Material ist schwach flexibel
und somit lässt sich der Halter aufbiegen und das Schild
einlegen. Dann wird das Schild zwischen Vorder- und
Rückseite geklemmt. Die Rückseite ist dabei etwas kür-
zer als die Vorderseite. Als Material ist auch Macrolon
geeignet.
[0010] Mit der Aufhängevorrichtung wird der Halter
über eine obere Kante eines Gerätes, einer Tür oder ei-
ner Möbelfront gehängt. Für Möbelfronten besitzt der
Haltestreifen eine Breite von etwa 22 mm und passt damit
über gängige Möbelfronten und Türen. Das Abrutschen
wird durch den Sicherungsstreifen verhindert, der recht-
winklig hinter die Kante greift und etwa 3mm tief ist.
Der Halter ist für Standardschilder ausgelegt. Dies kön-
nen Schilder im Format DIN A4 oder auch Hinweisschil-
der für die Energieeffizienzklasse sein, deren Maß 11,5
cm mal 26 cm beträgt.
[0011] Zum Schutz von Möbeln oder Geräten sind auf
der Rückseite Schutznoppen, vorzugsweise auch aus Si-
likon, angebracht. Dies ist besonders bei Elektrogeräten
von Vorteil, die mit einer Metallfront ausgestattet sind.
[0012] Die Erfindung ist nachfolgend anhand eines be-
vorzugten Ausführungsbeispiels unter Bezugnahme auf
die Abbildungen weiter erläutert. Dabei zeigen:

Fig. 1 eine isometrische Darstellung des Halters;
Fig. 2 einen Querschnitt eines aufgehängten Halters;
Fig. 3 einen Querschnitt eines Halters mit Saugnapf;

1 2 



EP 2 605 234 A2

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Fig. 4 eine isometrische Darstellung des Halters mit
Sicherungsfaden.

[0013] In Fig. 1 ist ein Halter 1 mit seiner transparenten
Vorderseite 2, die auch den vorderen Schenkel 6 bildet,
dargestellt. Der hintere Schenkel 5 liegt an der Vorder-
seite 2 an und ist mit dem vorderen Schenkel 6 über die
Biegung 7 verbunden. Zwischen dem vorderen und dem
hinteren Schenkel kann ein Schild eingeklemmt werden.
Der Haltestreifen 3 ist rechtwinklig nach hinten abgebo-
gen. Der Sicherungsstreifen 4 ist davon nochmals recht-
winklig abgebogen.
[0014] In Fig. 2 ist ein Querschnitt durch einen Halter
1 dargestellt, der an einer Möbelfront 9 mit seiner Auf-
hängevorrichtung 3 und dem Haltestreifen 4 aufgehängt
ist. Zwischen dem vorderen Schenkel 6 und dem hinteren
Schenkel 5 ist das Schild 8 eingeklemmt und kann durch
die transparente Vorderseite 2 betrachtet werden,
[0015] Fig. 3 zeigt einen Querschnitt durch einen Hal-
ter 1 mit nur einem Haltestreifen 3, an dem die Haftnop-
pen 9 angebracht sind. An der Rückseite befinden sich
die Schutznoppen 10. Die weiteren Einzelheiten entspre-
chen denen von Fig. 2.
[0016] Fig. 4 zeigt den Halter 1 in einer weiteren Aus-
führungsform mit seiner transparenten Vorderseite 2, die
auch den vorderen Schenkel 6 bildet, dargestellt. Der
hintere Schenkel 5 liegt an der Vorderseite 2 an und ist
mit dem vorderen Schenkel 6 über die Biegung 7 ver-
bunden. Zwischen dem vorderen und dem hinteren
Schenkel kann ein Schild eingeklemmt werden.
Der Haltestreifen 3 ist rechtwinklig nach hinten abgebo-
gen. Der Sicherungsfaden 11 ist durch ein Loch geführt
und mit einem Klebepad versehen.

Bezugszeichen

[0017]

1 Halter

2 Vorderseite

3 Haltestreifen

4 Sicherungsstreifen

5 Hinterer Schenkel

6 Vorderer Schenkel

7 Biegung

8 Schild

9 Haftnoppen

10 Schutznoppen

11 Sicherungsfaden

12 Klebepad

Patentansprüche

1. Halter (1) für ein Schild (8) mit einer Tasche aus einer
abgewinkelten transparenten Kunststoffplatte, de-
ren Vorder- und die Rückseite aus zwei aneinander-
liegenden Schenkeln (5, 6) gebildet sind, die am un-
teren Ende des Halters durch eine Biegung (7) der
Kunststoffplatte um 180° verbunden sind, und das
Schild (8) zwischen sich einklemmen, dadurch ge-
kennzeichnet,
dass das obere Ende der Kunststoffplatte minde-
stens einmal rechtwinklig so abgewinkelt ist, dass
es eine Aufhängevorrichtung mit einem Haltestreifen
(3) bildet, mit der der Halter an der obere Kante eines
Gerätes, einer Möbelfront (9) oder einer Tür auf-
hängbar ist.

2. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass
das obere Ende der Kunststoffplatte ein zweites Mal
rechtwinklig abgewinkelt ist und so mit einem Siche-
rungsstreifen (4) hinter das obere Ende einer Mö-
belfront oder einer Tür greift.

3. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass
unter dem Haltestreifen (3) Haftnoppen (9) aus ei-
nem rutschmindernden Kunststoff angebracht sind.

4. Halter nach Anspruch 2, dadurch gekennzeichnet,
dass
an dem Haltestreifen (3) ein Sicherungsfaden (11)
mit einem Klebepad (12) befestigt ist.

5. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass
er einstückig aus einer Kunststoffplatte des Materi-
als PETG hergestellt ist.

6. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass
die Stärke der Kunststoffplatte kleiner oder gleich 1
mm ist.

7. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass
die Rückseite der Tasche etwas kürzer als die Vor-
derseite (2) ist.

8. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass der Sicherungsstreifen (4) etwa 3 mm nach
unten abgewinkelt ist.
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9. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass der Haltestreifen (3) eine Breite von etwa 22
mm besitzt.

10. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass die Tasche eine Größe für ein Standardschild
besitzt.

11. Halter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
dass an der Rückseite Schutznoppen (10) ange-
bracht sind.
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